
 
 
Vorbereitung der Betriebe auf die EU-Osterweiterung 
 
Die Erweiterung der Europäischen Union 
(EU) ist eine historische Chance für Frie-
den und Wohlstand in Europa. Zu den 
Schlüsselfaktoren für den Erfolg der Er-
weiterung zählt die Unterstützung der 
europäischen Bürger und der Wirtschaft 
sowohl in der EU als auch in den Bei-
trittsländern.  
 
Um die Diskrepanz des wirtschaftlichen 
Gefälles zwischen EU- und Beitrittslän-
dern weiter abzubauen, erhalten die 
meisten Grenzregionen umfangreiche 
Fördermittel aus den Strukturfonds im 
Rahmen von Ziel 1 und 2 sowie über die 
Gemeinschaftsinitiativen INTERREG, 
EQUAL, LEADER und URBAN. Was die 
Initiative INTERREG anbelangt, so ist 
der Europäische Rat zu der Schlussfol-
gerung gelangt, dass im Rahmen des 
Programms ein besonderes Augenmerk 
auf die grenzübergreifenden Tätigkeiten 
gerichtet werden soll, insbesondere mit 
Blick auf die Erweiterung und die Mit-
gliedstaaten, mit ausgedehnten gemein-
samen Grenzen zu Beitrittsländern.  
 
Im Rahmen einer Kooperation haben die 
Ausführungen des Seminars der TTS 
den Unternehmern deutlich gezeigt, wel-
che Perspektiven sich aus der EU-
Osterweiterung ergeben. Vorbehalte und 
Ängste konnten zum Teil durch Erläute-
rung der Fördermöglichkeiten abgebaut 
werden. Unterstützung für den Hand-
lungsbedarf der Unternehmer wurde von 
den Veranstaltern angeboten.  
 
Wichtige Inhalte und Ergebnisse dieser 
gemeinsamen Veranstaltung waren u.a. 
die Klärung der Bedingungen zur EU-
Osterweiterung, die Kenntnisvermittlung 
zu speziellen Fördermaßnahmen, der 
Aufbau von Vertriebsstrukturen in Polen 
und Tschechien sowie die Bekanntma-
chung von Partnern zur Unterstützung 
bei konkreten Vorhaben.  

Verblüffend war die Reaktion der Hand-
werker zur Forderung von zertifizierten 
QM-Systemen nach ISO 9001:2000 als 
eines der k.o.–Kriterien bei der Vergabe 
von Fördermitteln für öffentliche Aufträ-
ge, die durch EU-Mitteln realisiert wer-
den. Eine wichtige abgeleitete Aktivität 
die TTS aus diesem Seminar für ist die 
Forcierung ihres QM-Seminarangebots. 
 

 
Seminar im TCC Technologie Centrum Chemnitz 
GmbH 
 
Wissenswertes in Kürze  
 
Ansprechpartner:  
Dr. Marlies Drey 
Dipl.-Ing. Reinhard Friedrich 
TT-Berater der Handwerkskammer Chemnitz 
 
Kooperationspartner:  
• IHK Südwestsachsen 
• TCC Technologie Centrum Chemnitz 

GmbH 
• Dienstleistungsbüro für Außenhandelsfra-

gen Dresden 
 
Zielsetzung:  
Information der Unternehmer von KMU, ins-
besondere von Handwerksfirmen, zu techno-
logischen, aber auch marktrelevanten Fra-
gestellungen bei der EU Osterweiterung.   
 
Öffentliche Förderung:   keine  

Innovation Technologieberatungen Initiativen Pilotseminare Kooperationen


